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Brandenburgs Milchkuhhaltungen auch im November 2012 deutschlandweit am grössten

Potsdam (agrar-PR) - Zum Stichtag 3. November 2012 gab es im Land Brandenburg 551.300 Rinder. Das waren gut 4 Prozent
des gesamten Rinderbestandes der Republik.

Wie das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg mitteilt, entsprach diese Anzahl im Vergleich zum Mai 2012 einem Rückgang um
fast 6.000 Tiere.

Die Zahl der Milchkühe umfasste mit 158.800 Tieren mehr als ein Viertel des Brandenburger Rinderbestandes. Gegenüber dem
Mai 2012 war hier ein nur sehr leichter Rückgang um 300 Tiere zu verzeichnen. Dieser vergleichsweise moderate Rückgang
hängt unter anderem mit dem hohen Milchanlieferungspreis zu Beginn des Jahres 2012 zusammen. Obwohl weniger als 4
Prozent aller deutschen Milchkühe in Brandenburg standen, gab es hier mit 210 Tieren im Durchschnitt die größten
Milchkuhhaltungen. An zweiter Stelle lag Mecklenburg-Vorpommern mit 199 Tieren pro Haltung, gefolgt von Sachsen-Anhalt mit
178 Milchkühen pro Haltung (Bundesdurchschnitt: 51 Tiere).

Der Bestand der sonstigen Kühe, in Brandenburg fast ausschließlich Ammen- und Mutterkühe, verringerte sich um 1.100 auf
93.200 Tiere. Dennoch weist Brandenburg im Vergleich der Bundesländer nach wie vor den höchsten Bestand an diesen Tieren
auf. Fast 14 Prozent aller Ammen- und Mutterkühe werden in Brandenburg gehalten. Die Kälberzahl stieg um 2.700 auf 117.700
Tiere. Dagegen verringerte sich der Bestand an Jungrindern um 7.300 auf 39.600 Tiere. Von den 111.700 weiblichen Rindern
über einem Jahr, die noch nicht gekalbt hatten, waren über 92 Prozent der Tiere den Zucht- und Nutztieren zuzurechnen, mit
denen vorwiegend der Bestand an Milchkühen erneuert wird.

Knapp 57 Prozent der Rinder in Brandenburg gehörten der Milchnutzungsrasse Holstein- Schwarzbunt an. Die regional größte
Konzentration an Rindern gab es mit 69.900 bzw. 60.200 Tieren in den nordwestlichen Landkreisen Prignitz und
Ostprignitz-Ruppin. (statistik-bbb)
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